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[bookmark: _Toc501552339][bookmark: _Toc1117872][bookmark: _Toc478572127][bookmark: BUCA]S_BUC_18a – Widerruf der Anspruchsbescheinigung ehemaliger Grenzgänger/innen oder von Familienangehörigen ehemaliger Grenzgänger/innen
Beschreibung: Gemäss den Verordnungsbestimmungen (Art. 28 der Verordnung 883/04 und Art. 29 der Verordnung 987/09) kann ein ehemaliger Grenzgänger oder eine ehemalige Grenzgängerin, der oder die eine Alters- oder Invaliditätsrente bezieht, unter bestimmten Voraussetzungen Anspruch auf Sachleistungen im Mitgliedstaat haben, in dem er oder sie die Tätigkeit als Grenzgänger oder Grenzgängerin ausgeübt hat. Dies gilt entsprechend für seine/ihre Familienangehörigen oder Hinterbliebenen.
Mit diesem spezifischen Geschäftsvorgang kann der zuständige Träger dem Träger eines oder mehrerer Mitgliedstaaten der vormaligen Erwerbstätigkeit mitteilen, dass der ehemalige Grenzgänger oder die ehemalige Grenzgängerin oder seine/ihre Familienangehörigen oder Hinterbliebenen in dem oder den Mitgliedstaaten der vormaligen Erwerbstätigkeit keinen Anspruch auf Sachleistungen auf Kosten des zuständigen Trägers mehr haben.
Der Träger des oder der Mitgliedstaaten der vormaligen Erwerbstätigkeit bestätigt der zuständigen Institution den Widerruf der Anspruchsbescheinigung.
Dieser spezifische Geschäftsvorgang ist in den Verordnungen (EG) 883/2004 und 987/2009 nicht vorgesehen, kann jedoch sowohl für den zuständigen Träger als auch für den Träger des Mitgliedstaats der vormaligen Erwerbstätigkeit sehr hilfreich sein, um den Anspruch auf Sachleistungen eines ehemaligen Grenzgängers oder einer ehemaligen Grenzgängerin oder seiner/ihrer Familienangehörigen oder Hinterbliebenen zu regeln.
[bookmark: _Toc366491249][bookmark: _Toc380600169][bookmark: _Toc436004327]Rechtsgrundlagen: Die Rechtsgrundlagen für den Geschäftsvorgang sind in den folgenden Verordnungen beschrieben:
· Grundverordnung (EG) Nr. 883/2004
· Durchführungsverordnung (EG) Nr. 987/2009
In der nachfolgenden Matrix sind die in diesem Geschäftsvorgang verwendeten SED aufgeführt und die Artikel erwähnt, die die Rechtsgrundlage für die einzelnen SED bilden.
	[bookmark: _Toc435013977][bookmark: _Toc436000984][bookmark: _Toc436004331]SED
	Grundverordnung (883/04)
	Durchführungsverordnung (987/09)

	
	28
	29

	S077 Widerruf der Anspruchsbescheinigung – Ehemalige/r Grenzgänger/in –Familienangehörige/r eines ehemaligen Grenzgängers/einer ehemaligen Grenzgängerin
	
	

	S131 – Bestätigung des Widerrufs der Anspruchsbescheinigung – ehemalige/r Grenzgänger/in
	
	

	S050 Widerspruch gegen Datum
	
	


[bookmark: Start_BUC]
Glossar der relevanten Begriffe im S_BUC_18a:
	Verwendeter Begriff
	Beschreibung

	[bookmark: _Toc478572128]Fallinhaber
	In diesem Geschäftsvorgang (GVG) ist der Fallinhaber der zuständige Träger, der allen Mitgliedstaaten der vormaligen Erwerbstätigkeit mitteilt, dass der ehemalige Grenzgänger oder die ehemalige Grenzgängerin oder seine/ihre Familienangehörigen oder Hinterbliebenen in dem oder den Mitgliedstaaten der vormaligen Erwerbstätigkeit keinen Anspruch auf Sachleistungen mehr haben.

	Gegenpartei
	In diesem Geschäftsvorgang (GVG) ist die Gegenpartei der Träger des oder der Mitgliedstaaten der vormaligen Erwerbstätigkeit, dem der zuständige Träger mitteilt, dass der ehemalige Grenzgänger oder die ehemalige Grenzgängerin oder seine/ihre Familienangehörigen oder Hinterbliebenen im jeweiligen Mitgliedstaat der vormaligen Erwerbstätigkeit keinen Anspruch auf Sachleistungen mehr haben.





[bookmark: _Toc501552340][bookmark: _Toc1117873]Wie wird dieser GVG eingeleitet?
Um Ihnen das Verständnis des S_BUC_18a zu erleichtern, haben wir eine Reihe von Fragen erstellt, die Sie durch das Hauptszenario des Prozesses sowie durch allfällige Unterszenarien oder Optionen führen, die bei den einzelnen Schritten zur Verfügung stehen. Stellen Sie sich jede Frage und klicken Sie auf den entsprechenden Link, der Sie zur Antwort führt. Sie werden feststellen, dass bei gewissen Schritten unter der jeweiligen Beschreibung zusätzliche horizontale und administrative Subprozesse aufgeführt sind, wenn diese möglich sind.
	[bookmark: _Toc478572129][bookmark: _Toc501552341][bookmark: _Toc1117874][bookmark: choose_role]Was ist meine Rolle beim Austausch der zu vervollständigenden Sozialversicherungsinformationen? 

	Wenn Sie der zuständige Träger sind, der allen Mitgliedstaaten der vormaligen Erwerbstätigkeit mitteilt, dass der ehemalige Grenzgänger oder die ehemalige Grenzgängerin oder seine/ihre Familienangehörigen oder Hinterbliebenen in dem oder den Mitgliedstaaten der vormaligen Erwerbstätigkeit keinen Anspruch auf Sachleistungen mehr haben, dann ist Ihre Rolle jene des Fallinhabers.
Ich bin der Fallinhaber. (Schritt FI.1)

	[bookmark: _GoBack]Wenn Sie der Träger eines oder mehrerer Mitgliedstaaten der vormaligen Erwerbstätigkeit sind, dem der zuständige Träger mitteilt, dass der ehemalige Grenzgänger oder die ehemalige Grenzgängerin oder seine/ihre Familienangehörigen oder Hinterbliebenen im jeweiligen Mitgliedstaat der vormaligen Erwerbstätigkeit keinen Anspruch auf Sachleistungen mehr haben, dann ist Ihre Rolle jene der Gegenpartei. 
Ich bin die Gegenpartei. (Schritt GP.1)



	[bookmark: _CO.1_Who_do][bookmark: _Toc478572130][bookmark: _Toc501552342][bookmark: choose_CP][bookmark: CO_identity_institution][bookmark: _Toc1117875]FI.1 Wem muss ich Informationen übermitteln?

	Als Fallinhaber besteht Ihr erster Schritt bei jedem neuen Informationsaustausch darin, den zuständigen Mitgliedstaat zu ermitteln, in dem die Person versichert ist. In einem zweiten Schritt ermitteln Sie den Träger in diesem Mitgliedstaat, mit dem Sie Informationen austauschen müssen. Mit diesem Schritt wird die Gegenpartei festgelegt, mit der Sie zusammenarbeiten werden. Es kann nur eine Gegenpartei geben.
Ich muss die Gegenpartei ermitteln. (Schritt FI.2)
Ich habe die Gegenpartei ermittelt, die ich kontaktieren muss. (Schritt FI.3)



	[bookmark: _CO.2_How_do][bookmark: identify_institution][bookmark: _Toc478572131][bookmark: _Toc501552343][bookmark: _Toc1117876]FI.2 Wie ermittle ich den richtigen Träger für den Informationsaustausch?

	Um den zuständigen Träger eines oder mehrerer Mitgliedstaaten der vormaligen Erwerbstätigkeit zu bestimmen, müssen Sie überprüfen, welcher Träger den Anspruch der betreffenden Person mittels SED S007 bestätigt hat.
Um die Kontaktangaben zu aktualisieren, müssen Sie möglicherweise das Trägerverzeichnis konsultieren. Dabei handelt es sich um eine elektronische Sammlung aller aktuellen und ehemaligen zuständigen Träger und Verbindungsstellen, die für die grenzüberschreitende Koordination von Sozialversicherungsinformationen in den einzelnen Mitgliedstaaten zuständig sind/waren.
Bitte beachten Sie, dass die Verbindungsstelle nur ausgewählt werden sollte, wenn der richtige zuständige Träger im betreffenden Mitgliedstaat nicht ermittelt werden kann oder wenn die Verbindungsstelle den Fall bearbeitet.
Um zum Trägerverzeichnis zu gelangen, verwenden Sie bitte folgenden Link.
Ich habe nun den zuständigen Träger des Mitgliedstaats ermittelt, den ich kontaktieren muss. (Schritt FI.3)



	[bookmark: CO3][bookmark: _CO.3_How_do][bookmark: _Toc478572132][bookmark: _Toc501552344][bookmark: _Toc1117877]FI.3 Wie gehe ich vor, nachdem ich die Gegenpartei ermittelt habe?

	Füllen Sie das SED S077 «Widerruf der Anspruchsbescheinigung – Ehemalige/r Grenzgänger/in – Familienangehörige/r eines ehemaligen Grenzgängers/einer ehemaligen Grenzgängerin» aus: Geben Sie das ursprüngliche Datum des Anspruchs, das Widerrufsdatum und die Gründe für das Nichtbestehen eines Anspruchs an. Anschliessend können Sie der Gegenpartei das ausgefüllte SED zustellen.
Die Gegenpartei füllt in der Folge das SED S131 «Bestätigung des Widerrufs der Anspruchsbescheinigung – ehemalige/r Grenzgänger/in» aus und stellt es Ihnen zu, um Ihnen mitzuteilen, dass der Widerruf eingetragen wurde und wie angegeben gültig ist. 
Ich habe von der Gegenpartei das SED S131 erhalten. (Schritt FI.4)

	Subprozessschritte, die dem Fallinhaber in diesem Stadium zur Verfügung stehen:
Ich möchte die Gegenpartei daran erinnern, dass sie mir ein SED zustellen sollte (AD_BUC_07).



	[bookmark: _CO.4_How_do_1][bookmark: _Toc501552345][bookmark: _Toc1117878]FI.4 Wie gehe ich vor, nachdem ich das SED S131 «Bestätigung des Widerrufs der Anspruchsbescheinigung – ehemalige/r Grenzgänger/in» erhalten habe?

	Wenn Sie das SED S131 «Bestätigung des Widerrufs der Anspruchsbescheinigung – ehemalige/r Grenzgänger/in» erhalten haben, können Sie es prüfen. Damit ist der Geschäftsvorgang abgeschlossen, sofern Sie dieses Widerrufsdatum nicht bestreiten möchten.
Ich möchte das Widerrufsdatum bestreiten, das im von der Gegenpartei erhaltenen SED S131 angegeben ist. (Schritt FI.5)

	Subprozessschritte, die dem Fallinhaber in diesem Stadium zur Verfügung stehen:
Ich möchte bei der Gegenpartei eine Ad-hoc-Information anfordern (H_BUC_01). 
Ich möchte die Gegenpartei daran erinnern, dass sie mir ein SED oder eine Information zustellen sollte (AD_BUC_07).


[bookmark: _CO.5_How_do_1]
	[bookmark: _CO.5_How_do_2][bookmark: _Toc482185594][bookmark: _Toc501552346][bookmark: _Toc1117879]FI.5 Wie bestreite ich das Widerrufsdatum, das im SED S131 der Gegenpartei angegeben ist?

	Um das Datum des Widerrufs des Anspruchs zu bestreiten, das im von der Gegenpartei erhaltenen SED S131 angegeben ist, müssen Sie ein SED S050 «Widerspruch gegen Datum» ausfüllen und der Gegenpartei zustellen.
Die Gegenpartei kann mit einem weiteren SED S131 antworten; deshalb müssen Sie diesen Schritt möglicherweise mehrmals wiederholen, falls Sie sich weiterhin uneinig sind. Nachdem Sie und die Gegenpartei sich über das SED S131 geeinigt haben, ist der Geschäftsvorgang abgeschlossen.

	Subprozessschritte, die dem Fallinhaber in diesem Stadium zur Verfügung stehen:
Ich möchte zusätzliche Informationen anfordern, die im fallspezifischen SED nicht vorgesehen sind (H_BUC_01).
Ich möchte die Gegenpartei daran erinnern, dass sie mir eine Information zustellen sollte (AD_BUC_07).



	[bookmark: _CO.4_How_do][bookmark: _C0.4_How_do][bookmark: _CO.5_How_do][bookmark: CP1][bookmark: _CP.1_What_should][bookmark: _Toc478572135][bookmark: _Toc501552347][bookmark: _Toc1117880]GP.1 Was soll ich tun, wenn ich das SED S077 «Widerruf der Anspruchsbescheinigung – Ehemalige/r Grenzgänger/in – Familienangehörige/r eines ehemaligen Grenzgängers/einer ehemaligen Grenzgängerin» erhalte?

	Wenn Sie vom Fallinhaber das SED S077 «Widerruf der Anspruchsbescheinigung – Ehemalige/r Grenzgänger/in – Familienangehörige/r eines ehemaligen Grenzgängers/einer ehemaligen Grenzgängerin» erhalten, überprüfen Sie zunächst, ob Sie gemäss Ihren innerstaatlichen Verfahren für den Geschäftsvorgang zuständig sind. 
Ich bin für den Geschäftsvorgang zuständig. (Schritt GP.2)
Ich bin nicht für den Geschäftsvorgang zuständig. (Schritt GP.4)


[bookmark: _CP.5_How_do][bookmark: _CO.6_How_do][bookmark: _Toc478572137][bookmark: Description_of_SEDs]
	[bookmark: _CP.2_What_should_1][bookmark: _Toc501552348][bookmark: _Toc1117881]GP.2 Was soll ich tun, wenn ich für den Geschäftsvorgang zuständig bin?

	Sie erhalten vom Fallinhaber das SED S077 «Widerruf der Anspruchsbescheinigung – Ehemalige/r Grenzgänger/in – Familienangehörige/r eines ehemaligen Grenzgängers/einer ehemaligen Grenzgängerin» und sind für den Geschäftsvorgang zuständig: 
Füllen Sie das SED S131 «Bestätigung des Widerrufs der Anspruchsbescheinigung – Ehemalige/r Grenzgänger/in – Familienangehörige/r eines ehemaligen Grenzgängers/einer ehemaligen Grenzgängerin» aus, indem Sie die erforderlichen Informationen eingeben. 
Anschliessend können Sie dem Fallinhaber das ausgefüllte SED S131 zustellen. Bestreitet der Fallinhaber den von Ihnen angegebenen Widerrufszeitraum nicht, ist der Geschäftsvorgang damit abgeschlossen.
Ich habe das SED S050 «Widerspruch gegen Datum» erhalten. (Schritt GP.3)

	Subprozessschritte, die der Gegenpartei in diesem Stadium zur Verfügung stehen:
Ich möchte zusätzliche Informationen austauschen, die im fallspezifischen SED nicht vorgesehen sind (H_BUC_01).
Ich möchte den Fallinhaber daran erinnern, dass er mir ein SED oder eine Information zustellen sollte (AD_BUC_07).



	[bookmark: _CP.2_What_should][bookmark: _CP.3_What_should][bookmark: _Toc501552349][bookmark: _Toc1117882]GP.3 Was soll ich tun, wenn ich das SED S050 «Widerspruch gegen Datum» erhalte?

	Sie haben ein SED S050 erhalten, mit dem der Fallinhaber das im SED S131 angegebene Datum des Widerrufs des Anspruchs bestreitet: Füllen Sie ein weiteres SED S131 aus, indem Sie ein neues oder das ursprüngliche Datum des Widerrufs des Anspruchs eingeben, und stellen Sie es dem Fallinhaber zu.
Der Fallinhaber kann mit einem weiteren SED S050 antworten; deshalb müssen Sie diesen Prozess möglicherweise mehrmals wiederholen, falls Sie sich weiterhin uneinig sind. Nachdem Sie und der Fallinhaber sich über das SED S131 geeinigt haben, ist der Geschäftsvorgang abgeschlossen. 

	Subprozessschritte, die der Gegenpartei in diesem Stadium zur Verfügung stehen:
Ich möchte zusätzliche Informationen austauschen, die im fallspezifischen SED nicht vorgesehen sind (H_BUC_01).
Ich möchte den Fallinhaber daran erinnern, dass er mir ein SED oder eine Information zustellen sollte (AD_BUC_07). 



	[bookmark: _CP.4_What_should][bookmark: _Toc501552350][bookmark: _Toc1117883]GP.4 Was soll ich tun, wenn ich nicht für den Geschäftsvorgang zuständig bin?

	Sie haben zwei Möglichkeiten:
· Wenn nicht Sie, sondern ein anderer Träger in Ihrem Land für die Antwort zuständig ist, können Sie den Fall mit dem Subprozess «Fallweiterleitung» AD_BUC_05 an den zuständigen Träger in Ihrem Mitgliedstaat weiterleiten. Dieser Subprozess kann nur einmal durchgeführt werden.
· Wurde Ihr Mitgliedstaat fälschlicherweise als Empfänger des SED S077 ausgewählt oder ist die Weiterleitung nicht möglich, können Sie den Fallinhaber mittels einer Ad-hoc-Information (H_BUC_01) davon in Kenntnis setzen.

 Damit ist der Geschäftsvorgang abgeschlossen.




[bookmark: _Toc501552351][bookmark: _Toc1117884]BPMN-Diagramm für den S_BUC_18a
Klicken Sie hier, um das BPMN-Diagramm/die BPMN-Diagramme für den S_BUC_18a zu öffnen.

[bookmark: _Toc478572138][bookmark: _Toc501552352][bookmark: _Toc1117885]Im Prozess verwendete strukturierte elektronische Dokumente (SED)
Im S_BUC_18a gelangen folgende SED zur Anwendung:
· SED S077 – Widerruf der Anspruchsbescheinigung – Ehemalige/r Grenzgänger/in – Familienangehörige/r eines ehemaligen Grenzgängers/einer ehemaligen Grenzgängerin
· SED S131 – Bestätigung des Widerrufs der Anspruchsbescheinigung – ehemalige/r Grenzgänger/in
· SED S050 – Widerspruch gegen Datum

[bookmark: _Toc501552353][bookmark: _Toc1117886]Administrative Subprozesse
Im S_BUC_18a gelangen folgende administrative Subprozesse zur Anwendung:
· AD_BUC_05_Subprozess – Fallweiterleitung
· AD_BUC_07_Subprozess – Erinnerung

Die folgenden Subprozesse werden bei aussergewöhnlichen Geschäftsszenarien verwendet, die beim Austausch von Sozialversicherungsinformationen in einem elektronischen Umfeld entstehen. Sie können in jedem Stadium des Prozesses angewendet werden:
· AD_BUC_11_Subprozess – Geschäftsausnahme
· AD_BUC_12_Subprozess – Teilnehmerwechsel

[bookmark: _Toc478572140][bookmark: _Toc501552354][bookmark: _Toc1117887]Horizontale Subprozesse
Im S_BUC_18a gelangt der folgende horizontale Subprozess zur Anwendung:
· H_BUC_01_Subprozess – Ad-hoc-Informationsaustausch
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